
 

 

Fröhliche Weihnachten ???!!!! 
 
ver.di fordert 9,6 %  - mehr  
DRK bietet 12 %        -  weniger 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
am 11.12.2007 hat die DRK Tarifkommission die Forderung für die Tarifrunde 2008 be-
schlossen. 
 
Nach 4 Jahren ohne Einkommenssteigerungen und, bedingt durch Preis- und Steuererhö-
hungen, Reallohnverlusten, sollen die Gehälter für die DRK Beschäftigten um 9,6% stei-
gen. 
 
In der ersten Verhandlungsrunde mit der Arbeitgeberseite kam es zur ersten Überra-
schung. Die Arbeitgeber fordern, zunächst  die Arbeitszeit auf 42 Stunden zu verlängern 
und die Jahressonderzahlung auf 60% zu kürzen, bevor sie überhaupt bereit sind, über 
Lohnerhöhungen zu sprechen. 
 
Ein konkretes Angebot machten sie nicht. 
 
Im Klartext: 
Nach den Vorstellungen des DRK sollen die Beschäftigten ihre Lohnerhöhung 
selbst bezahlen. 
 
Die ver.di Tarifkommission hat dieses Ansinnen als unverschämt zurückgewiesen. 
Nach intensiver Diskussion war klar: Ohne klare Signale der Beschäftigten werden die Ar-
beitgeber von ihrer Haltung nicht abrücken. 
 
Diskutiert diese Provokation des DRK! Beteiligt Euch an Aktionen in den Einrichtungen! 
 
Soziale Arbeit ist mehr Wert! 
Das muss auch das Deutsche Rote Kreuz begreifen.  
Wenn schon nicht aus Einsicht, dann eben mit Druck. 
 
Die nächste Verhandlungsrunde ist für den 17. und 18. Januar 2008 angesetzt. 

 
 

 

 
 
 
 

 

 
T A R I F I N F O R M A T I O N 

  
 

D
R
K

  
N

r.
 1

0
  
–
  

D
e
ze

m
b
e
r 

2
0
0
7

 

H
e
ra

u
sg

e
b

e
r:

 v
e
r.

d
i-
B

u
n

d
e
sv

e
rw

a
lt

u
n

g
, 

P
a
u

la
-T

h
ie

d
e
-U

fe
r 

1
0
, 

1
0

1
7
9

 B
e
rl

in
 ·
  

R
e
ss

o
rt

 9
  

V
.i
.S

.d
.P

.:
 E

lle
n

 P
a
sc

h
k
e
  

· 
 B

e
a
rb

e
it
u

n
g

: 
Jü

rg
e
n
 W

ö
rn

e
r 


